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Text und Begründung 
 
 
Ein Legislaturschwerpunkt des Stadtrats verlangt Massnahmen zur Leistungssteigerung des 
öffentlichen Verkehrs. Eine solche Leistungssteigerung kann unter anderem durch die Erhö-
hung der Geschwindigkeit der Stadtbusse und der Postautos erreicht werden, indem die 
Wartezeiten vor Lichtsignalen reduziert werden.  
 
Die in den letzten Jahren gebauten und umgebauten Lichtsignalanlagen wurden mit einem 
technischen Steuerungssystem ausgerüstet und alle Stadtbusse mit GPS-Geräten bestückt. 
Das dadurch entstandene Leitsystem bietet für die Fahrgäste verbesserte Informationen 
über Anschlüsse wie auch beispielsweise bei Störungen.  
 
Das Leitsystem würde zudem eine Reduktion der Fahrzeit für die Stadtbusse und die Post- 
autos ermöglichen, indem der öffentliche Verkehr an den Lichtsignalen bewusst und konse-
quent gegenüber dem restlichen Verkehr bevorzugt würde. Die Lichtsignale müssten bei der 
Ankunft der Stadtbusse und der Postautos auf Grün schalten, so dass der übrige Verkehr 
rechtzeitig die Kreuzung verlassen und der öffentliche Verkehr die Kreuzung ohne anzuhal-
ten überqueren kann.  
 
In der ganzen Stadt Zürich wird diese konsequente Bevorzugung des öffentlichen Verkehrs 
seit mehr als 20 Jahren erfolgreich praktiziert. Dadurch konnten die Fahrzeiten des öffentli- 
chen Verkehrs laufend reduziert werden.  
 
Es stellen sich folgende Fragen:  
 
1.  Ist die Nutzung des Leitsystems für das Verkehrsmanagement des öffentlichen Verkehrs 

flächendeckend oder nur punktuell geplant?  
 
2.  Sind für eine flächendeckende konsequente Bevorzugung des öffentlichen Verkehrs an 

den Lichtsignalanlagen weitere Investitionen nötig? Wenn ja welche?  
 
3.  Ist der Stadtrat bereit, das Leitsystem für eine Beschleunigung des öffentlichen Verkehrs 

zu nutzen?  
 
4.  Wenn ja, in welchem Ausmass und mit welchem Zeitplan?  
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√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Y. Beutler (SP) X √ St. Fritschi (FDP) X 
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